
Protokolleintrag vom 30.05.2001

2001/286
 
Von Bruno Sidler (SVP) und Markus Schwyn (SVP) ist am 30.5.2001 folgendes Postulat eingereicht worden:
 
Der Stadtrat wird gebeten zu prüfen, wie auf die Unterstützung der für ausländische Schulkinder durchgeführten Kurse in heimatlicher Sprache und Kultur (HSK)
inskünftig gänzlich verzichtet werden kann.
 
Begründung:
Die Stadt Zürich stellt trotz herrschender Schulraumknappheit für Kurse in heimatlicher Sprache und Kultur (HSK) unentgeltlich Schulraum zur Verfügung.
Demgegenüber müssen andere Organisationen, welche Schulraum in irgendwelcher Form benutzen, für diesen Miete bezahlen.
 
Aus Gründen der Gleichbehandlung hat die Stadt Zürich auch den Organisatoren von HSK-Kursen die Kosten für die Zuverfügungstellung jedweder Infrastruktur
vollumfänglich in Rechnung zu stellen.


